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Fortschritte in der Entwicklung
mikroprozessorgesteue rter Polarographen
Karl Kaempf, Hans Kobler, Peter Räch und Geoffrey C. Barker

Die steigende Bedeutung der Polarographie
als spurenanalytische Bestimmungsmethode
für toxische Schwermetalle beruht auf der in
der praktischen Bewährung ausgewiesenen
grossen Genauigkeit und Richtigkeit dieser
klassischen Spurenmethode. Ein weiterer
Grund für die Renaissance und Vitalität der
Polarographie bilden die weit vorgeschobenen

Bestimmungsgrenzen, die Möglichkeit
der Multielementanalyse und das sehr
günstige Leistung/Preis-Verhältnis.
Quecksilberkapillarelektroden bilden das
zentrale Element der polarographischen
Apparatur. Ihre Konstruktion wurde durch
moderne Erkenntnisse entscheidend verbessert.
Für analytische Zwecke unterscheidet man
heute die tropfende, die statische und die
stationäre Quecksilberelektrode. Jede der
erwähnten Elektroden hat ihre speziellen
Vorzüge und kann nicht vollständig durch eine
andere Art ersetzt werden.
Spannungsquelle und Stromverstärker werden

bei neuesten polarographischen Messgeräten

weiterhin aus analogen Schaltkreisen
aufgebaut. Sie haben aber den gestiegenen
Ansprüchen an Signal/Noise-Verhältnis und
dynamischen Messbereichen zu entsprechen.
Die digitale elektronische Technik, eingesetzt

für die Acquisition. Speicherung,
Verarbeitung und Auswertung der Daten, lässt
keine neuen oder gar revolutionären Ergebnisse

bei den bekannten polarographischen
Techniken erwarten. Die neue Technologie

kann aber zur Automatisierung und
Vereinfachung der Polarographie beitragen, sei es
in der Routineanalytik oder bei eiektroana-
ly tisch en Studien. Es wird so die dynamische
und präzise Kontrolle der vielfältigen
Einzelvorgänge in polarographischen Messpro-
grammen möglich, die dem Ausdruck von
Daten in graphischer oder numerischer
Form vorausgehen. Neben den Vorteilen der
Automation sind aber auch ein Gewinn im
Signal-zu-Störsignal-Verhältnis sowie
Einfachheit in der Bedienung und der Handhabung

des Gerätes zu erwarten.
Durch gesteigerte Ansprüche an die Qualität
der Analogelektronik mit sorgfältiger
Verknüpfung und sinnvollem Einsatz der digitalen

Technik und der richtig gewählten, perfekt

funktionierenden Elektrode kann nicht
nur die Mechanisierung und Automatisierung

der Polarographie, sondern auch ein
echter Gewinn in der Messqualität resultieren.
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